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Embryoseminar vom 24.1.07
1.)
Die Urkeimzellen entstehen woraus?

Antwort: Primitivstreifen, Primitivknoten

2.) 
Das Amnionepithel stammt woher?

Antwort: Aus dem Epiblasten

3.)
Das Allantoisepithel stammt woher?

Antwort: Aus dem Hypoblasten

4.)
Das Entoderm stammt woher?

Antwort: Chordaplatte

5.)
Womit steht das Dottersackepithel in Verbindung?

Antwort: Entoderm

6.)
Wann findet man bei der Frau die größte Anzahl an Eizellen?

Antwort: im 5. SS-Monat

7.)
Wann ist die 2. Reifeteilung bei der Eizellenbildung abgeschlossen?

Antwort: Nach dem Eindringen der Samenzelle

8.)
Was versteht man unter Superfekuntatio?

Antwort: mehrere Oozyten aus einem Zyklus werden durch verschiedene Spermien befruchtet.

9.)
Woraus entsteht das extraembryonale Zölom?

Antwort: ???

10.)
Wann ist die Implantation abgeschlossen?

Antwort: Am 11. Tag

11.)
Woraus entsteht der Syntitiotrophoblast?

Antwort: Aus dem Triphoblasten durch Zellverschmelzung.

12.)
Woraus entsteht die Amnionhöhle?

Antwort: Durch Spaltbildung zwischen Epitrophoblast und Synzitiotrophoblast.

13.)
Wo entsteht der Haftstiel?

Antwort (13): Dort wo die Splanchnopleura und Somatopleura ineinander übergehen.

14.)
Woher stammt das Allantoisepithel?

Antwort: Vom Hypoblasten

15.)
Wie heißt die 1. Organanlage auf mesenchymaler Grundlage?

Antwort: Blastem

16.)
Was verbindet der Canalis neurentericus?

Antwort: den sek. Dottersack und die Amnionhöhle

17.)
Ein paar Statements zum ZNS und dessen Entwicklung:



a)
Aus den Neuralwülsten wird die Neuralleiste? FALSCH



b)
Der Neuroporus caudalis schließt sich am 25. Tag? FALSCH



c)
Die Chorda ist der Induktor für das ZNS? RICHTIG




d)
Bei Nichtverschließen resultiert Spina bifida? RICHTIG



e)
Als Neurulation wird die Entwicklung des ZNS verstanden? JA



f)
Welche Strukturen bilden die Neuralleiste?





Sensible Ganglien? JA





Periphere Glia? JA





Melanozyten? JA





Linsenplakode? JA

18.)
Höhle in den Somiten? Paraxiales Mesoderm? ???

19.)
Was bildet das Skleroderm?

Antwort: Die Hartsubstanz

20.)
Ist das intermediäre Mesoderm in der Halsregion segmentiert?

Antwort: Ja

21.)
1. Kiemenbogen: zugehörige Aortenbogen- bzw. Kiemenbogenarterie wird zurückgebildet. Richtig od. falsch?

Antwort: richtig

22.)
Zahnentwicklung: Inneres Schmelzepithel wird zu Präameloblasten. Richtig oder Falsch?

Antwort: richtig

23.)
Drehung der Nabelschleife im Rahmen der Darmentwicklung?

Antwort: Drehung um 270° entgegen dem Uhrzeigersinn von ventral betrachtet.

24.)
Der Magen macht eine Drehung von 90° entgegen dem Uhrzeigersinn durch. Richtig oder falsch?

Antwort: falsch. Die Drehung erfolgt IM Uhrzeigersinn.

25.)
Die Grenze zwischen Vorderdarm und Mitteldarm liegt bei der Flexura duodenojejunalis. Richtig oder falsch?

Antwort: falsch. Die Grenze liegt dort, wo die Leberknospen weggehen.

26.)
Wie heißt das 1. Stadium der Lungenentwicklung?

Antwort (26): Pseudoglandulärstadium

27.)
Das Pseudoglandulärstadium gibt es etwa in der 25. Woche. Richtig oder Falsch?

Antwort: falsch. Etwa um die 5. Woche

28.)
Die Pulmonalgefäße stammen aus der 6. Kiemenbogenarterie. Richtig od. falsch?

Antwort: richtig

29.)
Wann ist die Lungenentwicklung abgeschlossen?

Antwort: Um das 8. Lebensjahr

30.)
Wie viele Teilungsschritte in der Lungenentwicklung erfolgen nach der Geburt noch?

Antwort: 8

31.)
Woher stammt die A. renalis?

Antwort: Aus segmentalen Aortenästen

32.)
Das metanephrogene Blastem bildet die Sammelrohre. Richtig oder falsch?

Antwort: falsch. Wird von der Urethraknospe gebildet.

33.)
Dies (32) geschieht etwa um die 7. Woche. Richtig oder falsch?

Antwort: falsch

34.)
Die Urnierenleiste liegt lateral der Genitalleiste. Richtig od. falsch?

Antwort: richtig

35.)
Wie entsteht die Genitalleiste?

Antwort: Durch Verdichtung des unter dem Zölom gelegenen Mesenchyms.

36.)
Was ist der Müllersche Gang?

Antwort: Eine Einfaltung des Zölomepithels

37.)
Der Urnierengang (=Wolffscher Gang) bildet die Ductuli efferentes. Richtig oder falsch?

Antwort: falsch. Er bildet die Ductuli epidydimidis

38.)
Wo wandern die Urgeschlechtszellen ein?

Antwort: Über das dorsale Mesoderm.

39.)
Woraus entstehen die Labia minora?

Antwort: Aus den Genitalfalten

40.)
Welche Strukturen bilden die Unterteilung zwischen linker und rechter Herzkammer?

Antwort: Vorderer und hinterer Conuswulst, Endocardpolster, Septum interventriculare.

41.)
Was entsteht aus der A. umbilicalis? 

Antwort: Lig. Umbilicale mediale

42.)
Was entsteht aus den Dottersackgefäßen?

Antwort: Truncus coeliacus

43.)
Wann erfolgt die Nidation?

Antwort: Am 6. Tag

44.)
Was sind die Blastomere?

Antwort: Zellen der Morula

45.)
Was entsteht später anstatt der Prächordalplatte?

Antwort: Die Mundöffnung

46.)
Was ist Determination?

Antwort: Folge der Induktion

47.)
Kann eine Missbildung im Blastemstadium einer Organanlage entstehen?

Antwort: ja

48.)
Ab welchem Zeitpunkt kann das Corpus luteum aus dem Ovar entfernt werden, ohne das die Schwangerschaft zu ende geht?

Antwort: Ab dem 4. Monat

49.)
Aus dem paraxialen und intermediären Mesoderm geht was hervor?

Antwort: Das Übergangsepithel im Ureter.

50.)
???

51.)
Wo entstehen die ersten  Blutzellen?

Antwort: In der Wand des Dottersacks

52.)
Was ist die Heussersche Membran?

Antwort: Die Auskleidung des Dottersackes, stammt von Hypoblasten ab.

53.)
Wohin münden die Dottersackgefäße? 

Antwort: Sinus venosus

54.)
Was sind Septae plazentae?

Antwort: Begrenzungen der 20. Labi plazentae

55.)
Wo kommen die Plazentasepten her?

Antwort: Basalplatte

56.)
Was macht die epitheliale Auskleidung der 2. Schlundtasche?

Antwort: Der epitheliale Anteil der T. palatina

57.)
Woraus entstehen die Lebersinus?

Antwort: Aus Einsprossungen der Dottersackvenen.


